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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
21.3.	 Wigbert Hüter� 70 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Sa. 18.3. Feuerwehrkapel-

le und 
Förderverein

JHV Vereinsraum 
MZH

So. 19.3. Ev. Tageseinrich-
tung für Kinder

Gottesdienst/Tag 
der offenen Tür

Kindergarten 
Kälbertshausen

Mo. 20.3. MGV und
VOKALibitum

JHV Pizzeria 
Bella Marmaris

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 17.3.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Sa. 18.3.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
So. 19.3.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Mo. 20.3.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Di. 21.3.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95020
Mi. 22.3.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Do. 23.3.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten



Donnerstag, den 16. März 2017 Nummer 11
Seite 3

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 17.3. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Straße 54, Mos-

bach, Tel. 06261/35500
Sa. 18.3. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach (Wald-

stadt), Tel. 06261/12233
So. 19.3. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 40, Mosbach
	 Tel. 06261/2239
Mo. 20.3.	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Di. 21.3. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Mi. 22.3. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Do. 23.3. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-

tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 20.3.	 Restmüll

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr
Übung
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
22.3.2017 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 6.4.2017
Für Donnerstag, 6.4.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 24.3.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen gemäß § 29 StVZO (HU)
Um den Landwirten die lange Anfahrt zu den Prüfstellen zu ersparen, 
hat der TÜV Süd auch in diesem Jahr speziell für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen (Schlepper) und bremsenlose Pkw-Anhänger folgen-
de Termine eingeplant:
Dienstag, 21.3.2017, 9.30 - 10.30 Uhr, Bauhof in Hüffenhardt
Dienstag, 21.3.2017, 10.45 - 11.45 Uhr an der Schmiede in Käl-
bertshausen
Da die oben genannten Sondertermine in der Regel nur während 
der Wintermonate durchgeführt werden, wird auch den Haltern von 
Zugmaschinen/Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2016 zur 
Hauptuntersuchung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzuneh-
men. Hierdurch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der 
Hauptuntersuchungsfrist.

Neuer Reisepass seit 1. März 2017
Seit dem 1.3.2017 gibt es eine neue Reisepassgeneration. Seit 
diesem Zeitpunkt beantragte Reisepässe werden in einem neuen 
Design mit neuen Sicherheitsmerkmalen ausgegeben.
Neues Sicherheitsdesign:
-- flexible Passdecke
-- Passkarte aus Polycarbonat
-- Fenster mit Linsenstruktur und Bild der Reisepassinhaberin/des 

Reisepassinhabers
-- neues Sicherheitspapier mit Sicherheitsfaden und Wasserzei-

chen
-- mehrfarbiger Nähfaden

Seit 1. März gelten folgende Gebührensätze:
-- für Antragsteller unter 24 Jahren 37,50 Euro (Laufzeit 6 Jahre)
-- für Antragsteller über 24 Jahren 60,00 Euro (Laufzeit 10 Jahre)

Alle Reisepässe behalten ihre Gültigkeit bis zum jeweils angegebe-
nen Datum. Es ist grundsätzlich nicht erforderlich, vorzeitig einen 
neuen Reisepass zu beantragen.
Bitte beachten Sie: Viele Staaten verlangen bei der Einreise, dass 



Donnerstag, den 16. März 2017
Seite 4

Nummer 11

der Reisepass über das Reiseende hinaus noch bis zu sechs Monate 
gültig sein muss. Über die aktuellen Einreisebestimmungen Ihres 
Reiselandes und die erforderlichen Ausweisdokumente informieren 
Sie sich bitte rechtzeitig vor Antritt der Reise. Auskunft dazu geben 
Ihnen unter anderem die Reise- und Sicherheitshinweise des Aus-
wärtigen Amtes (www.auswaertiges-amt.de).
Weitere Informationen zum deutschen EU-Reisepass, Angaben zu 
den Gebühren sowie Antworten auf häufi g gestellte Fragen fi nden 
Sie auf www.bmi.bund.de.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 25.5., 15.6., 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat, 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 5.4., 3.5., 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentensprechtag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherte in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach an. 
Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Nächster Termin ist Freitag, 24. März ab 14.00 Uhr. 
Eine telefonische Terminabsprache, Tel.-Nr. 06274/5266 ist notwen-
dig. Die Auskunft und das Aufnehmen von Kontenklärungs- und 
Rentenanträgen ist kostenlos. Um eine umfassende Beratung durch-
führen zu können, ist es erforderlich, dass die Rentenunterlagen 
vollständig mitgebracht werden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Krebsbachtalbahn

Mitgliederversammlung
Der Förderverein Krebsbachtalbahn lädt zur Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 23. März 2017 um 19.00 Uhr ins Gasthaus „Zur 
Eisenbahn“ in Siegelsbach, Eisenbahnstraße 19, ein.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden
  3. Kassenbericht
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Wahlen:
  a) 1. Vorsitzender
  b) Beirat für Zugbegleitdienst
  c) Kassenprüfer
  8. Fahrbetrieb und Termine 2017
  9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Mitglieder, Freunde und Förderer des Vereins sind recht herzlich 
willkommen.

Neue Flyer eingetroffen
Zivilcouragepreis 2017
Die Kommunale Kriminalprävention 
Neckar-Odenwald-Kreis und der Verein 
zur Förderung der Kommunalen Kriminal-
prävention „Sicherer Neckar-Odenwald-
Kreis e.V.“ schreiben den Zivilcourage-
preis 2017 aus. 

Schlagen Sie mögliche Preisträger vor.

Macht mit! Zu gewinnen gibt es unter 
anderem einen Polizei-Hubschrauber-
Flug und weitere Gutscheine und Sach-
preise. Außerdem lobt der Rotary-Club 
Neckar-Odenwald-Kreis einen Sonder-
preis für junge Menschen „jung und cou-
ragiert“ aus. Es lohnt sich.

Weitere Informationen fi nden Sie im Flyer, 
der im Rathaus ausliegt.

Neue Broschüre eingetroffen

 

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Volkshochschule Mosbach e.V., Hauptstraße 96, 74821 Mosbach
Tel. 06261/12077, E-Mail: info@VHS-Mosbach.de
Wir suchen Sie als Außenstellenleiter/-in, Hüffenhardt
Bei der VHS Mosbach ist die ehrenamtliche Leitung der Außenstelle 
in Hüffenhardt neu zu besetzen.
Zu Ihren Aufgaben gehört
 - die Programmplanung, Organisation und Abwicklung
 - Planung von Kursen in Absprache mit der Hauptstelle
 -  Absprachen mit Schulen und Gemeinden
 -  Annahme von Anmeldungen
 -  Begrüßung der Teilnehmer
 -  Erledigung von Formalitäten

Wir bieten Ihnen
 -  eine konstruktive Zusammenarbeit
 -  Aufwandsentschädigung für durchgeführte Kurse
 -  Erstattung aller Auslagen

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die unten stehende Adresse.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Dr. Sawatzki gerne zur Verfü-
gung.
Anmeldungen
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstelle 
der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen unter Tel. 
06261/12077 oder unter E-Mail: info@vhs-mosbach.de

Wissen, was „abgeht“, jede 
Woche neu im Amtsblatt!
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Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik.
Natascha Hasemann/6 Termine/10 UE/Dienstag, 18.30-19.45 Uhr /
ab 30.5.2017/Hüffenhardt, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2/32,00 
Euro/ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr) / 
Anmeldung unter Tel. 06261/12077
Kurs 302hua

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Ab sofort gibt es hohe Zuschüsse für den Bau von Ladestatio-
nen für Elektrofahrzeuge 
Landrat: „Einer der nächsten wichtigen infrastrukturellen Schrit-
te“
E-Tankstellen im ganzen Neckar-Odenwald-Kreis - um diesem Ziel 
näher zu kommen, weist das Landratsamt Kommunen wie private 
Investoren darauf hin, dass der Bund ein 300 Millionen Euro starkes 
Förderprogramm für den Aufbau solcher Ladesäulen gestartet hat. 
Mit dem Programm soll der Aufbau von 15.000 Schnell- und Nor-
malladestationen in ganz Deutschland gefördert werden. Die erste 
Antragsrunde läuft ab sofort bis zum 28. April, die Ladeinfrastruktur 
wird mit bis zu 40 Prozent der Kosten bezuschusst. „Der Kreis ist 
schon seit Jahren bei der Produktion von Energie aus erneuerbaren 
Quellen ganz vorne mit dabei. Doch was nützt dies zur Erreichung 
von energie- und klimaschutzpolitischen Zielen im Verkehrssektor, 
wenn es kaum E-Autos und noch weniger Ladestationen gibt“, sagt 
Landrat Dr. Achim Brötel. „Deshalb möchten wir dazu ermuntern, 
dass auch bei uns in eine flächendeckende Ladeinfrastruktur inves-
tiert wird. Das wäre einer der nächsten wichtigen infrastrukturellen 
Schritte für die Region. In der ersten Antragsrunde stehen zehn Mil-
lionen Euro zur Verfügung, die von allen, bei denen vielleicht schon 
solche Pläne in der Schublade liegen, genutzt werden sollten.“ Wer in 
der ersten Tranche nicht zum Zug kommt, hat die Möglichkeit, einen 
Antrag in einer der nächsten Tranchen zu stellen.
Gefördert werden Ladepunkte, also Kosten für die Montage der 
Ladestation und dem Netzanschluss. Jede Person, Einrichtung, 
Gemeinde oder jedes Unternehmen kann einen Förderantrag stellen. 
Pro Schnellladepunkt können bis zu 30.000 Euro (über 100 KW) 
oder bis zu 12.000 Euro (kleiner 100 KW) ausgezahlt werden. Hinzu 
kommt noch die Förderung für den Anschluss an das Spannungsnetz 
mit bis zu 50.000 Euro (Mittelspannungsnetz) oder bis zu 5.000 Euro 
(Niederspannungsnetz). Die wichtigsten Voraussetzungen sind, dass 
die technischen Anforderungen erfüllt werden und nur Strom aus 
erneuerbaren Energien verwendet wird. Außerdem muss das Laden 
24 Stunden an 365 Tagen im Jahr möglich sein.
Die komplette Förderrichtlinie und Antragsvordrucke können im Inter-
net bei der Bundesanstalt für Verwaltungsdienstleistungen (BAV) 
unter www.bav.bund.de abgerufen werden. Interessenten können 
sich auch telefonisch (04941/602-555) oder per E-Mail 
(ladeinfrastruktur@bav.bund.de) direkt an die BAV wenden. Weitere 
Hinweise und Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQ) hat das 
Landratsamt auf seiner Webseite www.neckar-odenwald-kreis.de 
(Suchwort: Wirtschaftsförderung) zusammengestellt. Als Ansprech-
partner im Landratsamt steht Wirtschaftsförderer Johannes Biste (Tel. 
06261/84-1375 oder johannes.biste@neckar-odenwald-kreis.de) zur 
Verfügung.

Wir suchen Sie
Werden Sie eine Pflegefamilie, Tagesmutter oder Tagesva-
ter
Informationsveranstaltung am Donnerstag, 6.4.2017 um 18.00 
Uhr
Veranstalter: Landratsamt NOK, Pflegekinderdienst
Wo: Landratsamt Mosbach, Gebäude 4, Neckarelzer Str. 5 in 
Mosbach
Anmeldung bitte bei Frau Polk, Tel. 06261/84-2106

Der Neckar-Odenwald-Kreis sucht Rezepte für ein umfassendes 
Rezeptbuch zum Grünkern
Der „Fränkische Grünkern“ ist die Spezialität des Baulandes. Das 
unreif geerntete Korn des Dinkels eignet sich hervorragend für die 
Herstellung zahlreicher leckerer Gerichte. Rezepte gibt es zuhauf, 
aber ein umfassendes Rezeptbuch fehlt noch.
Das möchte der Neckar-Odenwald-Kreis jetzt ändern. Er plant näm-
lich die Herausgabe eines Rezeptbuches mit Gerichten rund um den 
Grünkern. Das Rezeptbuch soll die gesamte Palette des Grünkerns 
umfassen, von der Suppe über Aufstriche, Beilagen, Hauptgerichte, 
Desserts, Kuchen bis hin zu Salaten. Für Landrat Dr. Achim Brötel 
ist dieses Rezeptbuch ein Herzensanliegen: „Regional produziert, 
durch und durch gesund und damit genau passend zu aktuellen 
Ernährungstrends: Der Grünkern ist absolut im Trend, nur eben mit 
einer jahrhundertealten Tradition. Um genau diese Tradition fortzufüh-
ren, möchten wir nun die besten Rezepte des Landkreises in einem 
ansprechend gestalteten Rezeptbuch vereinen.“
So soll das Buch natürlich auch der überregionalen Werbung für den 
Grünkern dienen, aber in allererster Linie ein Buch aus und für die 
einheimische Bevölkerung sein. „In vielen Küchen des Baulandes 
und des Odenwaldes liegen wunderbare Grünkernrezepte“, ist sich 
Landrat Dr. Brötel sicher. Der Landrat ruft deshalb dazu auf, für das 
Buchprojekt entsprechende Rezepte rund um den Grünkern einzurei-
chen. Der Fachdienst Landwirtschaft nimmt diese ab sofort unter der 
E-Mail-Adresse gruenkern@neckar-odenwald-kreis.de oder der pos-
talischen Anschrift Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Fachdienst 
Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Straße 14, 74722 Buchen ent-
gegen. Fotos müssen nicht beigefügt werden. Einsendeschluss ist 
der 1. Mai 2017. Aus den Einsendungen treffen die Ernährungsbe-
raterinnen des Fachdienstes Landwirtschaft eine Auswahl, die dann 
Einzug in das Rezeptbuch findet.
Unterstützt wird der Landkreis bei seinem Vorhaben durch die 
Vereinigung fränkischer Grünkern-Erzeuger Boxberg, die Touristik-
gemeinschaft Odenwald und den Naturpark Neckartal-Odenwald, 
die das Buch um allerhand Wissenswertes und Sehenswertes zum 
Thema ergänzen. Und die Gastronomen der DEHOGA im Neckar-
Odenwald-Kreis sowie die Stiftung BSW-Fotogruppe Osterburken 
sorgen dafür, dass die Rezepte auch optisch ansprechend in dem 
Rezeptbuch dargestellt werden. Die Herausgabe des Buches ist für 
Anfang 2018 vorgesehen.

Informationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums Neckar-
Odenwald am 27. März
Der eigene Internetauftritt - eine Chance für Vereine
Die Präsenz im Internet gehört mittlerweile für viele ehrenamtlich 
engagierte Gruppen und Vereine zur Selbstverständlichkeit. Diejeni-
gen, die noch keinen eigenen Internetauftritt haben, denken zumin-
dest darüber nach. Doch wie sollten die Seiten aussehen? Welche 
praktikablen Wege gibt es, eine erfolgreiche Website zu realisieren 
und dauerhaft zu betreiben? Was gilt es hinsichtlich Designs, Inhal-
ten, Funktionen und Organisation zu bedenken und worauf sollte 
geachtet werden? Diese und weitere Aspekte einer erfolgreichen 
Internetpräsenz sollen im Rahmen einer Informationsveranstaltung 
des Ehrenamtszentrums Neckar-Odenwald am Montag, 27. März um 
19.30 Uhr im Vereinsheim „Hällele“ in Heidersbach erläutert und ver-
tieft werden. Felicitas Zemelka wird im Rahmen ihres Vortrages „Der 
eigene Internetauftritt - eine Chance für Vereine“ praxisgerecht erläu-
tern, welche Informationen auf einer Webseite unbedingt enthalten 
sein sollten, welche Sinn machen und von welchen Inhalten besser 
Abstand genommen werden sollte. Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
aus organisatorischen Gründen wird jedoch um Anmeldung unter 
06261/84-2500 oder 
E-Mail: ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Kommunale Kriminalprävention ruft Sportvereine zur Teilnahme 
am Präventionsprojekt „Wer ist hier die Flasche!?“ auf - Attrak-
tive Preise ausgelobt
Der ausgezeichnete Präventionswettbewerb „Wer ist hier die Fla-
sche!? - Eine Aktion gegen Alkohol im Sport“ geht in die zweite 
Runde und bietet Sportvereinen erneut die Chance auf attraktive 
Geld- und Sachpreise. Um diese zu bekommen, sind Vorstände wie 
Jugendabteilungen aller Sportvereine im Landkreis dazu aufgerufen, 
eine Aktion gegen Alkoholkonsum im Sport zu starten. Angedacht ist, 
dass sich die Sportvereine mit dem Thema auseinandersetzen und 
das Ergebnis wahlweise in einem Video, einer Bilder- bzw. Plakatak-
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tion oder einem Internetprojekt öffentlich präsentieren. Veranstalter 
ist erneut die Kommunale Kriminalprävention (Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis und Polizeipräsidium Heilbronn) in Kooperation mit 
den beiden Sportkreisen Mosbach und Buchen und der Fachstelle 
Sucht sowie zahlreichen weiteren Partnern.
Bei der Umsetzung können Themen wie die Einhaltung des Jugend-
schutzgesetzes, das Verhalten im/nach dem Trainingsbetrieb und 
in der Öffentlichkeit oder die Vorbildfunktion der Funktionsträger 
im Verein eine Rolle spielen. Wie schon beim ersten Wettbewerb 
im Jahr 2015 ist auch dieses Mal die Unterstützung wieder promi-
nent: Mit dabei sind Sebastian Bacher, Leiter der Fußballschule der 
TSG Hoffenheim, Oliver Caruso, Landestrainer der Gewichtheber, 
Michael Kochendörfer, Mountainbike-Extremsportler und amtierender 
24-h-MTB-Europameister und Andy Schmid, Kapitän der Rhein-
Neckar Löwen. Auch zahlreiche Sponsoren unterstützen das Projekt.
Für die Vereine kann sich das Mitmachen lohnen, denn es gibt sehr 
attraktive Preise zu gewinnen, unter anderem Geldpreise und Ein-
trittskarten sowie Trainingseinheiten mit den Paten Oliver Caruso, 
Michael Kochendörfer ebenso wie eine Einheit in der Fußballschu-
le der TSG Hoffenheim. Bewerbungen nimmt das Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis, Zentralstelle, Neckarelzer Straße 7, 74821 
Mosbach entgegen. Den Projektflyer, die entsprechenden Bewer-
bungsunterlagen sowie weitere Informationen gibt es unter www.
sicherer-nok.de. Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2017.
Die erste Runde des Wettbewerbs riefen die Projektpartner 2015 
ins Leben. Aus den eingereichten Beiträgen konnten schließlich 
fünf Sportvereine mit Sach- und Geldpreisen in Höhe von insge-
samt rund 5.000 Euro ausgezeichnet werden. Der Wettbewerb fand 
zudem hohe Anerkennung, so wurde die Aktion von der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung und der Drogenbeauftragten 
der Bundesregierung im Rahmen des 7. Wettbewerbs Kommunale 
Suchtprävention mit dem Sonderpreis des GKV-Spitzenverbandes 
ausgezeichnet.

Kooperation Schule und Jugendarbeit: Generationendialog am 
31. März in Mosbach
Am Freitag, 31. März um 19.00 Uhr veranstaltet die Geschichts- AG 
des Nicolaus-Kistner-Gymnasiums Mosbach gemeinsam mit dem 
Jugendreferat des Neckar-Odenwald-Kreises im großen Musiksaal 
des Gymnasiums eine moderierte Gesprächsrunde: Schüler der AG 
von Lehrerin Christine Eggers, die schon an einigen sehr bemerkens-
werten Projekten beteiligt waren und damit landes- und bundesweites 
Interesse erregten, und vier Mosbacher Senioren tauschen sich in 
einer lockeren Interview-Runde aus. Themen wie Freizeitmöglich-
keiten, die Rolle der Frau, „Beziehungskisten“, Schulalltag, alltäg-
liches Leben in der Familie und weitere Themen aus der Jugend 
der Gesprächspartner und Gesprächspartnerinnen werden auf dem 
Programm stehen.
Dieser Dialog der Generationen ist eine tolle Gelegenheit, Jung und 
Alt miteinander ins Gespräch zu bringen und voneinander zu erfah-
ren, wie das Jungsein sich verändert hat - oder was vielleicht auch 
immer gleich bleibt.
Wir laden Sie herzlich ein, diese interessante Gesprächsrunde zu 
verfolgen.
Vielleicht mögen Sie im Anschluss daran mit den Jugendlichen und 
den älteren Herrschaften ins Gespräch kommen und vielleicht sogar 
selbst in Erinnerungen schwelgen - die Veranstalter würden sich 
freuen. Der Eintritt zu diesem hochinteressanten Abend ist frei. Für 
eine leckere Verpflegung vor und nach der Veranstaltung ist gesorgt! 
Also schon im Kalender eintragen: Generationendialog am Freitag, 
31. März um 19.00 Uhr im großen Musiksaal des Nicolaus-Kistner-
Gymnasiums.

Terminvormerkung für ehrenamtlich Engagierte: Der Kreis sagt 
am 16. Mai wieder „Danke“ 
Das inzwischen 9. Ehrenamtsevent findet dieses Jahr am Dienstag,  
16. Mai um 19.00 Uhr in der Neckarhalle in Obrigheim statt. Diesen 
Termin sollten sich ehrenamtlich Engagierte schon einmal vormer-
ken. Denn an diesem Abend sagt der Neckar-Odenwald-Kreis wieder 
„Danke“ an alle, die sich in ihrer Freizeit in Vereinen und Initiativen 
einbringen. Neben der Begegnung mit Gleichgesinnten bietet der 
Abend ein buntes Unterhaltungsprogramm. Informationen zur Anmel-
dung werden rechtzeitig veröffentlicht.

LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv
Projektentscheidung für Neckarbischofsheim und Schefflenz
Zum vierten Mal wurden vom Auswahlausschuss der LEADER-
Region Neckartal-Odenwald aktiv zwei Projektentscheidungen 
getroffen. Beide Projekte sollen eine Förderung über das LEA-
DER-Programm erhalten.
Das erste Projekt ist ein privater Umbau und Betrieb einer alten Stal-
lung in eine Besenwirtschaft mit Eventgastronomie in Schefflenz. Ab 
Frühjahr 2018 soll der Gast im umgebauten Stall Regionales aus der 
kulinarischen Küche genießen können. Das zweite Projekt wird von 
Pro Neckarbischofsheim e.V. beantragt und sieht vier Kulturangebote 
vor. Eine der geplanten Veranstaltungen führt uns ins Krebsbachtal, 
dort werden unter anderem geführte Wanderungen und Radtouren 
angeboten. Für die Kleinen ist das Fex-Figurentheater dabei, abge-
rundet wird das Ganze mit Live-Musik und Geschichten für Erwach-
sene. Im September soll das Neonprojekt stattfinden. Ebenso soll es 
eine Vortragsreihe am Adolf-Schmitthenner-Gymnasium sowie einen 
Kunsthandwerkermarkt in Neckarbischofsheim geben. Die Gesamt-
investitionen der beiden Projekte belaufen sich auf ca. 105.000 €. Die 
Förderanträge müssen nun den Landesbehörden zur Genehmigung 
vorgelegt werden. Auch künftig sind Projekt-Förderungen möglich. 
Der nächste Projektaufruf wird in allen Tageszeitungen und Amtsblät-
tern veröffentlicht. Informationen erhalten Sie auch bei der LEADER-
Geschäftsstelle, Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V., 
06261/841395, info@leader-neckartal-odenwald.de

Projektentwicklungswerkstatt lieferte neue Ideen
Unserer Einladung zum 7. März nach Helmstadt-Bargen folgten 
27 motivierte Bürgerinnen und Bürger. Nach der Begrüßung des 
Gastgebers Bürgermeister Wolfgang Jürriens ging es gleich an die 
Arbeit. Martin Säurle präsentierte in einer 15-minütigen Präsentation 
die Möglichkeiten einer Förderung über das LEADER-Programm. Im 
Anschluss teilten sich die Teilnehmer in drei Bereiche auf. Es wur-
den die Themen Kulturlandschaft, Tourismus und Dorfentwicklung 
angeboten. In den drei Workshops wurden zuerst laufende Projekte 
vorgestellt und Ideen gesammelt. So konnte die eine oder andere 
Projektidee aus der Ideenphase hinaus hin zu einer näheren Konkre-
tisierung geführt werden. Das Regionalmanagement freut sich über 
die aktive Beteiligung der Teilnehmer. Vielleicht findet sich schon im 
nächsten Projektaufruf ein Antrag, der sich aus den Projektentwick-
lungswerkstätten entwickelt hat.
 

Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-
Kreis e.V.
Einladung zum „Mütter-Café“ in Mosbach
Das nächste Treffen im „Mütter-Café“ des Kinderschutzbundes findet 
am Mittwoch, 22.3.2017 ab 15.00 Uhr statt. Eingeladen sind alle 
Mütter, die sich gerne mit anderen austauschen möchten, die Anre-
gungen für sich und ihr Kind suchen oder Mütter, die einfach mal eine 
Erholungspause benötigen. Der Dt. Kinderschutzbund Kreisverband 
Neckar-Odenwald-Kreis e.V. bietet zusammen mit dem SI Club Mos-
bach Müttern mit ihren Kindern einmal monatlich die Möglichkeit, sich 
bezüglich sämtlicher Fragen zum Thema Kind auszutauschen sowie 
auch einfach gemeinsam Spaß zu haben.
Der Besuch des „Mütter-Cafés“ ist kostenlos und unverbindlich, eine 
Anmeldung erwünscht, jedoch nicht erforderlich.
Das Treffen findet in der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes in 
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der Farbgasse 18 in Mosbach statt. Alle interessierten Mütter sind 
herzlich eingeladen mit ihren Kindern vorbeizuschauen und mit uns 
gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden. 
Kontaktdaten: Anette Weigler 06261/9368803
geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende Infos auch unter 
www.kinderschutzbund-nok.de

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Lukas 9,62: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der 
ist nicht geschickt für das Reich Gottes.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 16.3.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Freitag, 17.3.
16.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 19.3. - Okuli
10.45  Uhr 	 Gottesdienst im Bürgerhaus Kälbertshausen, gestaltet 

von unserem Kindergarten und Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist 
bestimmt für unsere Kirchengemeinde.

Montag, 20.3. 
15.30 bis 
18.30  Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr 	 Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 21.3. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst im Wohn- und Pflegezentrum
16.00 Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 22.3. 
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Pfarrhaus
20.00  Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 23.3. 
18.30  Uhr 	 der Posaunenchor spielt im Wohn- und Pflegezentrum
Freitag, 24.3.
15.00  Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus

Aus den Kirchengemeinden
Liebe Gemeinden! 
Diesen Sonntag sind Sie herzlich eingeladen zu einem Gottesdienst, 
den wir miteinander feiern wollen; unter dem Thema „Gemeinsam 
wachsen“ wollen wir unser Haus für Kinder in Kälbertshausen ein-
weihen! 
Zur Einweihung des neurenovierten Gebäudes in Kälbertshausen 
findet dort ein Tag der offenen Tür statt. Sie sind nach dem Gottes-
dienst um 10.40 Uhr im Bürgerhaus herzlich eingeladen, das frisch 
renovierte Gebäude zu besichtigen, mittagzuessen, Kaffee zu trinken 
und so einen schönen Tag zu verbringen.
Ihre Kirchengemeinden und alle Erzieherinnen, Elternbeirat und die 
Kinder freuen sich auf Sie.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 19.3. - Okuli
10.45  Uhr 	 Gottesdienst im Bürgerhaus, gestaltet von unserem 

Kindergarten und Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für 
unsere Kirchengemeinde.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 

Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 15.3.  - hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00  Uhr	 Salinenklinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik: „Heimat“
Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 

und KFD:  Der Frühling kommt
Hüffenhardt	 15.15 Uhr  	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.3.
Bad Rappenau	   6.30 Uhr  	 Frühschicht in der Fastenzeit anschl. 

gemeinsames Frühstück
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 17.3. - hl. Gertrud von Nivelles, Äbtissin; hl. Patrick, 
Bischof, Glaubensbote
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis)
Obergimpern	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht
Samstag, 18.3. - hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Untergimpern	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse zum Patrozi-

nium, mitgestaltet von den Goldkehl-
chen

Sonntag, 19.3. - 3. Fastensonntag
L1: Ex 17,3-7, L2: Röm 5,1-2.5-8, Ev: Joh 4,5-42
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee 

im Gemeindezentrum
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 18.00 Uhr  	 Kreuzwegandacht
Obergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 12.00 Uhr  	 Tauffeier von Shainara Weiß
Montag, 20.3. - hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
L1: 2 Sam 7,4-5a.12-14a.16, L2: Röm 4,13.16-18.22, Ev: Mt 1,16.18-
21.24a
Bad Rappenau	 16.00 Uhr  	 Gemeindezentrum: Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Dienstag, 21.3.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr 	 Gemeindezentrum: Seniorentreff: 

Leben in Peru - Vortrag von Frau 
Inge Auer

	 19.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: Pfarrgemeinde-
ratssitzung - herzliche Einladung an 
alle

Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.3. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: moderne Kirchenlieder
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23.3.
Bad Rappenau	   6.30 Uhr  	 Frühschicht in der Fastenzeit anschl. 

gemeinsames Frühstück
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
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Frühschichten in der Fastenzeit
Die nächste Frühschicht fi ndet am Donnerstag, 16. März 2017 von 
6.30 bis 7.30 Uhr in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau (Salinenstr. 
13) statt. Eine Gelegenheit, den Tag gemeinsam mit Gott, mit neuen 
Ideen und miteinander zu beginnen. Im Anschluss gibt es ein einfa-
ches Frühstück im Gemeindezentrum. Sie sind herzlich eingeladen.
Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten in Bad Rappenau 
(freitags um 15.00 Uhr in der Herz Jesu-Kirche), in Obergimpern 
(freitags um 18.00 Uhr in der Kirche St. Cyriak) und in Siegelsbach 
(sonntags um 18.00 Uhr in der Kirche St. Georg).
Pfarrgemeinderatssitzung
Am Dienstag, 21. März fi ndet um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Bad Rappenau (Salinenstr. 11) eine Pfarrgemeinderatsitzung statt. 
Dazu ist die ganze Seelsorgeeinheit eingeladen.
Erstkommunionvorbereitung 2017
Am Dienstag, 28. März 2017, fi ndet um 20 Uhr der Elternabend zur 
Erstkommunion für die Gemeinden Kirchardt, Grombach, Ober- und 
Untergimpern im kath. Gemeindehaus in Kirchardt statt.
Der Elternabend zur Erstkommunion für die Gemeinden Bad Rappe-
nau, Heinsheim, Hüffenhardt und Siegelsbach fi ndet am Dienstag, 
4. April 2017, um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum in Bad Rappenau 
statt.
Bei beiden Elternabenden geht es inhaltlich um die bevorstehende 
Karwoche und die Ostertage. Außerdem werden alle organisatori-
schen Dinge rund um den Erstkommuniontag besprochen. Es ist 
deshalb wichtig, dass möglichst aus jeder Erstkommunionfamilie 
jemand teilnimmt.
Ökum. Bibelwochen 2017
Do., 16.3.2017, 19.30 Uhr in der Ev. Kirche Hasselbach 
„Unter einem guten Stern“ - Matthäus 2, 1-12, Abendgottesdienst
Sa., 18.3. 2017, 14.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Hasselbach
„Großzügig beschenkt“  Matthäus 18, 23-35, Themennachmittag mit 
Kaffee und Kuchen
So., 19.3.2017, 10.30 Uhr in der Ev. Kirche Adersbach
 „Die Erde bebt - und wir leben“ - Mt 27,45-54+ 28,1-10, Abschluss-
gottesdienst
Herzliche Einladung.
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinden Adersbach, Ehrstädt 
u. Hasselbach; Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern;  Mennonitengemeinde Hasselbach
Vorankündigung
Die Wiedereinweihung unserer Kirche Maria Königin in Hüffenhardt 
feiern wir mit einem Gottesdienst am  Samstag, 1. April 2017 um 
17.30 Uhr. Im Anschluss daran haben Sie bei einem Rundgang die 
Gelegenheit, die neu renovierte Kirche und Räume zu erkunden. Um 
21.00 Uhr klingt der Abend mit einem Taizé-Gebet aus. Schon heute 
möchten wir Sie ganz herzlich dazu einladen.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
„Man weiß nicht, was man an der Heimat hat, bis man in die Ferne 
kommt“
Mit Katja Reinhard, Pastoralassistentin
Mittwoch, 15. März, 19.00 Uhr; Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Thera-
pie-Raum, B-Bau, Ebene 7
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 22. März, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jeremia“

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Inmitten einer verkehrten Generation untadelig blei-

ben“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Du wirst ernten was du säst“ 
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Anmeldungen für die Klassen 5 
Auguste-Pattberg-Gymnasium Mosbach-Neckarelz
Nicolaus-Kistner-Gymnasium Mosbach
Dienstag, 4. April und Mittwoch, 5. April 2017 
jeweils von 7.00 bis 18.00 Uhr
Pestalozzi-Realschule Mosbach
Dienstag, 4. April und Mittwoch, 5. April 2017 
jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr
Bei Anmeldung zum bilingualen Zug erfolgt an diesen beiden Tagen 
zunächst ein Beratungsgespräch mit der Schulleitung. Sie können für 
diese Beratung gerne vorab telefonisch einen Termin vereinbaren.
Realschule Obrigheim
Dienstag, 4. April und Mittwoch, 5. April 2017
jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr
Mitzubringen sind
• Blatt 4 und 5 der Unterlagen - im Original, die Sie von der Grund-

schule erhalten haben: Anmeldung an der weiterführenden Schu-
le - Aufnahmeverfahren Orientierungsstufe

• Geburtsurkunde im Original (nur zur Kontrolle)
• Bei Alleinerziehenden der Nachweis über das Sorgerecht bzw. 

bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette 
Anschrift mit Telefonnummer des anderen Elternteils und dessen 
Einverständniserklärung zur Anmeldung an der Schule.

• Passbild und IBAN-Daten für die Beantragung des MAXX-Tickets. 

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

Bitte vormerken
„Genießen für eine gute Tat“ 
Kuchenverkauf
des Evangelischen Hauses für Kinder im Gemeindehaus
Sonntag, 26.3.2017 ab 10.30 Uhr
Unterstützen Sie unsere Kinder und gönnen Sie sich einen 
Kuchen, Muffi n oder Torte zum Mitnehmen.
Der Erlös des Kuchenverkaufs kommt dem Evangelischen Haus 
für Kinder in Hüffenhardt und Kälbertshausen zugute.
Über Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat.

Das waren zwei ganz besondere Tage für unsere Krokodile
Am 3.3.2017 kamen Herr Ritzhaupt und Herr Bossler, zwei Polizisten, 
zu uns in den Kindergarten.
Wir durften einiges über die Polizeiuniform erfahren und haben vieles 
zum Verhalten im Straßenverkehr gelernt. Zum Schluss durfte jedes 
Krokodil in das Polizeiauto einsteigen und einmal die Sirene bedie-
nen. Das war natürlich für alle das große Highlight.
Am 7.3.2017 durften wir die Zahnarztpraxis Dr. Sipeer in Hüffenhardt 
besuchen.
Viele tolle Eindrücke warteten auf uns. Unter anderem wurde uns 
gezeigt, wie wir unsere Zähne richtig putzen und zur Kontrolle beka-
men wir sogar die Zähne lila eingefärbt.
Es waren zwei richtig schöne Tage mit vielen tollen Eindrücken. 
Danke dafür an die Zahnarztpraxis Dr. Sipeer und an die Polizisten 
Herrn Ritzhaupt und Herrn Bossler.

Bitte vormerken: 

 

" Genießen für eine gute Tat " 

Kuchenverkauf   

des 

Evangelischen Haus für Kinder  

im Gemeindehaus 

So. 26.03.2017 ab 10.30Uhr. 

Unterstützen Sie unsere Kinder 

und gönnen Sie sich 

einen Kuchen, Muffin oder Torte, 

zum Mitnehmen. 

Der Erlös des Kuchenverkaufs 

kommt dem Evangelischen Haus für Kinder 

in Hüffenhardt und Kälbertshausen zugute. 

Über ihren Besuch freut sich 

der Elternbeirat 
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Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Gelungener Abschluss des Ganztagsangebots „Vereine stellen 
sich vor“ 
Die letzten drei Termine des Ganztagesangebots „Vereine stellen 
sich vor“ boten noch einmal viel Interessantes für die Friedrich-Heuß-
Schüler: Herr Görlitzer vom Verein Odenwald-Club berichtete den 
Schülern viel Wissenswertes über die Grenzsteine der Region und 
konnte besonders die geschichtsinteressierten Jugendlichen begeis-
tern. Herr Lustig vom Karateverein brachte den Schülern einige 
Schritte und Bewegungen des Verteidigungssports näher. In Kom-
bination mit seinen Erläuterungen über die Philosophie des Sports, 
einigen Anekdoten und japanischen Ausdrücken gestaltete der 
Kampfsportler einen unterhaltsamen Nachmittag mit einem gelun-
genen Mix aus Theorie und Praxis. Zum großen Finale des Ange-
bots waren die AG-Teilnehmer zu Besuch beim Technischen Hilfs-
werk. Dort erwartete sie ein Unfallgeschehen samt eingequetschtem 
Dummy und Blaulicht. Die Schüler erhielten einen sehr guten Einblick 
in die Tätigkeitsfelder, indem sie, geführt durch Christian und Roland 
Kranz, gleich tätig werden durften: Mit einem Luftkissen durften sie 
die Puppe befreien und im Team fachmännisch abtransportieren. 
Ein besonderes Highlight folgte zum Schluss. Die Schüler bewegten 
mithilfe eines sogenannten Spreizers echte Eier und konnten hier 
ihr Fingerspitzengefühl unter Beweis stellen. Entlassen wurden die 
beeindruckten Schüler nach einem kurzen Feedback mit einer Über-
raschungstüte voller Infos und Kleinigkeiten.
Die begleitende Lehrerin Juliane Nuß möchte sich an dieser Stelle 
bei allen Vereinen, Organisationen und Verantwortlichen herzlich 
bedanken für ihr Engagement, ihren Einsatz und ihre Mühe, die sie 
ehrenamtlich leisteten, um dieses besonders vielfältige Nachmit-
tagsangebot der Friedrich-Heuß-Gemeinschaftsschule zu gestalten 
und den Schülern ihren Schulort näherzubringen. (JN)

Verbundschule Bad Rappenau
Schnuppertag 
Am Montag, 20. März 2017 findet in der Verbundschule Bad Rappe-
nau ein Schnuppernachmittag statt für Kinder und deren Eltern, die 
ab September 2017 eine weiterführende Schule besuchen werden 
und sich für die 5. Klassen der Realschule oder der Gemeinschafts-
schule interessieren. Begrüßung im Kurhaus ist um 13.00 Uhr. 
Anschließend gibt es Mitmachangebote für die Kinder und Präsen-
tationen für die Eltern.
Einladung zur Informationsveranstaltung über die Gemein-
schaftsschule und Neuerungen an der Realschule am Donners-
tag, 16. März 2017
Sehr geehrte Eltern, 
der Wechsel von der Grundschule auf eine weiterführende Schule 
wirft für die Eltern der Viertklässler oft viele Fragen auf. Da gerade 
zum neuen Konzept der Gemeinschaftsschule - anders als zu den 
seit vielen Jahren bekannten Schulformen - über den GS-Informati-
onsabend hinaus nach unserer Erfahrung noch viel Klärungsbedarf 
besteht, laden wir Sie zu einer weiteren Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 16. März 2017 um 19.00 Uhr in die Aula der Ver-

bundschule Bad Rappenau ein, falls diese Schulform für Sie prinzipi-
ell interessant sein könnte. Dort werden neben der Schulleitung auch 
Lehrkräfte und Eltern informieren und Ihre Fragen beantworten.
Ebenso werden wir Sie gerne auch über die aktuelle Entwicklung 
der Realschule informieren und Ihre diesbezüglichen Fragen klären.
gez. Dieter Vilimek, Schulleiter

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Steuererklärung 2016 - mit ELSTER
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule 
erneut einen Kurs zum „Erstellen der Einkommensteuererklärung“ 
mit der offiziellen ELSTER-Software der Finanzämter an.
Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Tage verteilt. Am Donners-
tag, 30.3. und am Dienstag, 4.4. jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr 
und am Samstag, 1.4. von 9.00 bis 12.30 Uhr. Der Kurs findet im 
EDV-Saal der Ludwig-Erhard-Schule in Mosbach statt, das Mitbrin-
gen von Laptops oder anderen Geräten ist nicht erforderlich.
Informationen und Anmeldungsformulare erhalten Sie im Sekretariat 
der Ludwig-Erhard-Schule bei Frau Bartos (Tel. 06261/9220-10) oder 
auf der Webseite der Schule (www.les-mosbach.de) im Downloadbe-
reich unter „Förderverein“.

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr- und Jugendkapelle 
Hüffenhardt am Samstag, 18. März 2017, um 20.00 Uhr im Ver-
einsraum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt werden hiermit alle akti-
ven Musiker-/innen, Jugendkapellenmusiker-/innen und deren Eltern 
sowie alle Ehrenmitglieder recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1. 	 Musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2. 	 Begrüßung
  3. 	 Totenehrung
  4. 	 Bericht des Vorsitzenden
  5. 	 Bericht des Dirigenten
  6. 	 Bericht der Jugendleiterin
  7. 	 Bericht der Rechnungsführerin
  8. 	 Bericht der Kassenprüfer
  9. 	 Bericht der Schriftführerin
10. 	 Aussprache zu den einzelnen Berichten
11. 	 Grußworte
12. 	 Entlastung des Gesamtvorstandes
13. 	 Neuwahlen
14. 	 Ehrungen
15. 	 Verschiedenes
Über eure Anwesenheit freue ich mich und verbleibe mit musikali-
schen Grüßen
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt 
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 18. März 2017 findet die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Versamm-
lung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Bericht der Kassiererin
3. 	 Bericht der Kassenprüfer
4. 	 Bericht der Schriftführerin
5. 	 Informationen aus der Jugendkapelle
6. 	 Aussprache zu den Berichten
7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
8. 	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. 	 Verschiedenes
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Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden.
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lich-keitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die Zöglinge und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an unse-
rer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Freizeitgriller Hüffenhardt 2015 e.V.
Liebe Freunde des Grillgenuss,
am 3. und 4.3.2017 fand unser letztes Vereinsgrillen in der Sportgast-
stätte statt.
Aus diesem Grund veranstalteten wir ein 24-Stunden-Grillen. Freitag-
abend gab es zuerst Steaks und Würste zur Einstimmung. Danach 
heizten wir den Smoker auf und legten das vorgerichtete Fleisch 
hinein. Um die nächtlichen Stunden zu überbrücken machten wir 
unseren eigenen Fleischkäse im Dutch Oven und richteten die Salate 
für den Samstagabend.
Morgens machten wir uns Rührei und Bacon in der Gusspfanne 
über der Glut des nächtlichen Feuers. Anschließend gab es noch ein 
gemeinsames Weißwurstfrühstück für die Frühaufsteher. Um die Zeit 
bis zu den Hauptgerichten zu überbrücken machte unser Vorstand 
einen Krustenbraten im Dutch Oven mit zartem Gemüse.
Am Abend war es dann endlich so weit, es gab im Smoker über 20 
Stunden sanft gegartes Brisket (Rinderbrust), Pulled Beef (Rinder-
nacken) und Pulled Pork (Schweinenacken). Dazu diverse Salate 
und selbst gebackenes Brot. Die Vereinsmitglieder und zahlreiche 
Schnuppermitglieder füllten die Räumlichkeiten der Sportgaststätte 
bis auf den letzten Platz und ließen sich das saftige Fleisch samt 
Beilagen schmecken. Vielen Dank an alle helfenden Hände für die 
tatkräftige Unterstützung.

Männerfrühstück: Rührei aus der Pfanne

Jahreshauptversammlung
Am 1.4.2017 findet unsere Jahreshauptversammlung ab 19.30 Uhr 
im durstigen Geißbock statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Grillinter-
essierte sowie Vertreter der Gemeinde herzlich eingeladen.

Unser nächstes Vereinsgrillen findet dann am 8.4.2017 im Vereins-
raum der Sporthalle statt. Es wird verschiedene Steakarten geben 
um die Unterschiede der Fleischsorten miteinander vergleichen zu 
können. Wir werden ab 15.00 Uhr mit den gemeinsamen Vorberei-
tungen beginnen. Grillinteressierte können sich gerne über unsere 
Homepage www.freizeitgriller-hueffenhardt.de registrieren.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2017
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valsvereins am Freitag, 31. März 2017, um 20.00 Uhr in der Brun-
nenstube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schatzmeisterin
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
8.	 Ehrungen
9.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 24.3.2017 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft
Fundsachen
Bei unseren Veranstaltungen sind wieder viele Dinge liegen geblie-
ben (Schuhe, T-Shirts, Brillen ...). Wer also etwas vermisst kann bei 
Sigrid Zimmermann, Tel. 740, nachfragen, ob es gefunden wurde.

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2017
Wir möchten hiermit nochmals an die mit Ankündigung im Amtsblatt 
der KW 9 erfolgte Einladung zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
des Hüffenhardter SV e.V. erinnern.
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. fin-
det am Freitag, 24. März, 19.00 Uhr im Vereinsraum der Gemein-
de (Anbau der Sporthalle hinter der Bühne) statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Berichte der Vorstände
  4.	 Grußworte des Bürgermeisters
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Ehrungen
  9.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
10.	 Neuwahlen
11. 	 Anträge und Verschiedenes
Die Vorstandschaft

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und andere Interressierte,
am Montag, 20.3.2017 wird uns Frau Wagenbach mit ihrem Vortrag 
„Der Freude auf der Spur“ vielleicht auch auf den bevorstehenden 
Frühling einstimmen.
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Wir treffen uns um 19.00 Uhr im Familienzentrum in Hüffenhardt.
Kälbertshäuser Frauen können sich bei Ingrid Haaß, Tel. 1228, 
wegen einer Mitfahrgelegenheit melden.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
e.V. statt.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Jahreshauptversammlung 2017
Der MGV Sängerbund 1845 e.V. Hüffenhardt lädt hiermit alle akti-
ven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
Montag, 20.3.2017 um 19.30 Uhr in die Pizzeria „Bella Marmaris“ 
in Hüffenhardt ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 SängerInnen-Ehrungen
  4.	 Bericht der Schriftführerin
  5.	 Bericht des Kassenwarts
  6.	 Bericht des Chorleiters
  7.	 Aussprache zu den Berichten
  8.	 Bericht der Kassenprüfer
	 - Entlastung des Kassiers
  9.	 Grußwort der Gemeinde 
	 - Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10.	 Neuwahlen
11.	 Wünsche und Anträge
12.	 Vorschau auf 2017
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 19.3.2017 
an den 1. Vorsitzenden zu richten.
Vollzähliges Erscheinen aller Aktiven ist erwünscht.
Ludwig Sauer, 1. Vorsitzender

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 26.3.2017 im „Durstigen Geißbock“  in Käl-
bertshausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  4.	 Kassenbericht
  5.	 Bericht der Kassenprüfer
  6.	 Aussprache zu den Berichten
  7.	 Entlastung der Vorstandschaft
  8.	 Ehrungen
  9.	 Verschiedenes
10.	 Neuwahlen
11.	 Schlusswort
Weitere Anträge können bis zum 20.3.2017 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden (Tel. 06268/771) eingereicht werden.
Klaus Kellner (1. Vorsitzender)

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau März / April
26. März - Fahrt mit Familienwanderung in den Tierpark nach Karls-
ruhe
2. April - Tageswanderung „Auf den Spuren der Römer“, Römermu-
seum Osterburken
17. April - Osterwanderung im Kurpark Bad Rappenau
Klubabend am Samstag, 18. März 2017
Zu einem Klubabend sind alle Wanderfreunde, aber auch Nichtmit-
glieder, die an der Arbeit des Odenwaldklubs interessiert sind und 
sich informieren möchten, in das Gasthaus „Zum Adler“ recht herzlich 
eingeladen. Beginn: 18.00 Uhr. 
An diesem Abend möchten wir einen Rückblick in Form einer Foto-

show über das Wanderjahr „2016“ halten und über das aktuelle 
Klubgeschehen informieren. 
Auf euer Kommen freut sich der Wanderwart. 
In unserem Schaukasten am alten Rathaus und auf der Homepage  
im Internet unter:http://www.owk-hassmersheim.de können Sie wei-
tere Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Vorschau
Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 1.4.2017 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, in 
Gundelsheim.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung 
2. 	 Totengedenken 
3. 	 Berichte der Vorsitzenden
4. 	 Kassenbericht 
5. 	 Bericht der Kassenprüfer 
6. 	 Haushaltsplan 2017
7. 	 Bericht des technischen Leiters und der Jugendleitung 
8. Ehrungen
9. 	 Sonstiges
Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen, (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Übungsabende für interessierte Jugendliche 
Am Freitag, 24.3.2017 findet im DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daim-
ler-Str. 29/1, Gundelsheim) für alle interessierten Jugendlichen ab 14 
Jahren unser nächster  Übungsabend statt. 
Alle zwei Wochen werden in den geraden Kalenderwochen von 
19.00 bis 21.00 Uhr unterschiedliche Module angeboten, die die 
DLRG-Arbeit betreffen, mit dem Ziel zur Mitarbeit im Katastrophen-
schutz, Rettungsdienst und luftgestützter Wasserrettung.
Durch eine Kombination von Praxis und Theorie wird die vielseitige 
Arbeit der DLRG im Wasserrettungsdienst erprobt und ausgebildet 
werden. Angefangen bei Erste-Hilfe-Aufgaben über Einsatzlehre bis 
hin zu Bootsführeraufgaben oder den Einsatz von Strömungsrettern.
Ziel der Abende ist es in Zukunft ein Jugendeinsatzteam, Bootsfüh-
reranwärter und Führungspersonal auszubilden.
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei 
Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur Verfügung.

Tennisclub Siegelsbach
Wir sind eine lustige Truppe von Damen im Alter von 45 bis 72 Jah-
ren und suchen Nachwuchs, der mit uns trainiert und feiert (immer 
montags),und uns in den Medienspielen Damen 40 unterstützen will 
(unterste Klasse).
Bitte bei Anita Hofmann, Tel. 07264/6294 melden.

Sonstige Bekanntmachungen

Schwaben International e.V.
Internationaler Schüleraustausch - Gastfamilien gesucht
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Argentinien
Deutsche Schule „E. L. Holmberg“, Quilmes
Familienaufenthalt: 30.6.2017 bis 17.7.2017
43 Schüler/-innen, 16-17 Jahre
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Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 24.6.2017 bis 25.7.2017
16 Schüler/-innen, 13-14 Jahre
Serbien
verschiedene Schulen
Familienaufenthalt: 28.6.2017 bis 24.7.2017
10 Schüler/-innen, 16-17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/ 23729-
31, schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt folgender Prospekt bei:

Bauer-Markisen

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

ACHTUNG:
Hausnummer – 

Eine wichtige Orientierung 
für Rettungskräfte!

Kennzeichnen Sie Ihr Haus durch eine deutlich lesbare 
Hausnummer!
Anfahrtszeiten bei Notfalleinsätzen verzögern sich 
durch fehlende oder schlechte Kennzeichnung!
Baustellen, behindernde Fahrzeuge  etc. können die An-
fahrt von Rettungsmitteln des Rettungsdienstes sowie 
der Feuerwehr oft verzögern. Problematischer allerdings 
erweist sich die Orientierung in der Straße vor Ort, zum 
einen liegt es an mangelnder Qualität der Hausnumme-
rierung und zum anderen fehlen einweisende Personen.

Bei einer Vielzahl von Unfällen oder notfallmedizinischen 
Krankheitsbildern wird der Behandlungserfolg durch 
Zeitverzögerung gemindert. Besondere Bedeutung 
kommt der Verzögerung des therapiefreien Intervalls beim 
Kreislaufstillstand zu. Mit jeder therapiefreien Minute be-
stehenden Kammer immerns sinkt die Überlebenswahr-
scheinlichkeit um 5 %.

Durch den Einsatz einer einweisenden Person verkürzt 
sich die Anfahrtszeit des Rettungsdienstes zum Notfallort 
(laut Untersuchungen - Rettungsdienst-Magazin 1998) 
um durchschnittlich 20 Sekunden. Während der Untersu-
chungen bei realen Einsätzen wurde jedoch nur bei jedem 
fünften Einsatz ein Einweiser angetroffen. Weitere Maß-
nahmen, die es dem Rettungsdienst ermöglichen, schnel-
ler tätig zu werden, wären beispielsweise das Öffnen von 
Toren, Schranken und Haustüren, das Aufhalten von Auf-
zügen im Eingangsbereich, Einsperren von Hunden etc.

Hausnummerierung:
Nach dem Bundesbaugesetz ist jeder Eigentümer ver-
p ichtet, sein Grundstück mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Nummer zu versehen. In einigen Bundes-
ländern regeln die Gemeinden diese Vorschrift genauer, 
was jedoch in sehr unterschiedlicher Weise geschieht. In 
vielen Gebieten bestehen keinerlei Vorschriften über die 
Form der Nummerierung. Der Eigentümer ist hier in der 
Gestaltung völlig frei. Gerade in Neubaugebieten  nden 
sich so oft recht „abstrakte“ Nummerierungen, die zwar 
schmücken, aber aus rettungsdienstlicher Sicht wenig 
nützlich sind. 

Beispiele für schlecht sichtbare Hausnummern: 
verdeckte Nummern, Hausnummern mit der gleichen Far-
be wie ihr Untergrund (weiße Nummer auf weißem Grund), 
schlecht sichtbare Anbringung (zu tief oder an der falschen 
Hausseite - nicht zur Straße hin).
Sowohl eine Verbesserung der Hausnummerierung als 
auch der Einsatz eines Einweisers können die Anfahrts-
zeit zum Notfallort und damit das therapiefreie Intervall um 
etwa eine halbe Minute verkürzen.

Wie steht es denn an Ihrem eigenen Haus 
mit der Hausnummer?

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de 

Besuchen Sie
unsere Homepage

Kennen Sie eigentlich die Homepage
von Nussbaum Medien?
Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über 
den Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch 
aktuelle Neuigkeiten.

Klicken Sie unter www.nussbaum-medien.de und 
informieren Sie sich unverbindlich.

Wer wirbt, gewinnt immer!



Kultur regional

Neue Ausstellung in der Kunsthalle Vogelmann

Skulpturen aus Papier. Von Kurt Schwitters bis Karla Black
(smh). Die Städtischen Muse-
en Heilbronn haben sich mit 
Übersichtsausstellungen zur 
Entwicklung der Skulptur 
und Plastik im 20. Jahrhun-
dert einen Namen gemacht. 
Dieses Profil wird durch eine 
neue Reihe weiter gestärkt, 
deren Auftakt die Ausstellung 
„Skulpturen aus Papier“ bildet. 

Die Spanne der stilistischen 
und gestalterischen Positio-
nen reicht von Kurt Schwitters 
über Robert Rauschenberg bis 
zu Karla Black. Vom 19. März 
bis 2. Juli veranschaulichen 
die insgesamt 15 Künstler in 
der Kunsthalle Vogelmann das 
Potenzial des Materials Papier. 
Vor allem während der letzten 
zehn Jahre sind auf Kunstmes-
sen, Biennalen und Ausstellun-
gen immer häufiger Skulptu-
ren aus Papier zu sehen. Es han-

delt sich dabei nicht um Expe-
rimente oder Modelle. Papier 
hat sich inzwischen als Material 
für die beständige Skulptur eta-
bliert. Seit wann werden Skulp-
turen aus Papier hergestellt und 
aus welchen Gründen entschei-

den sich Künstler für dieses ver-
gängliche Material? Um diesem 
facettenreichen Thema nachzu-
spüren, gliedert sich die Ausstel-
lung inhaltlich in drei Bereiche: 
die Positionen der klassischen 
Moderne um Kurt Schwitters 

und die französischen Affichis-
ten. Papierarbeiten der 1960er 
Jahre, unter anderem von Char-
lotte Posenenske oder Franz 
Erhard Walther (Ernst Franz 
Vogelmann-Preisträger 2011). 
Schließlich werden zeitgenössi-
sche Arbeiten vorgestellt: Neben 
einer Rauminstallation von Tho-
mas Hirschhorn, die 1993 ent-
stand und erst zum zweiten Mal 
überhaupt zu sehen ist, hat Kar-
la Black eigens für diese Ausstel-
lung eine Skulptur aus Zucker-
rohrpapier geschaffen. 

Begleitkatalog
Zur Ausstellung erscheint ein 
reich bebilderter Begleitkatalog 
Sprache mit Textbeiträgen von 
Dr. Kerstin Skrobanek und Dr. 
Marc Gundel.

Weitere Infos:
www.museen-heilbronn.de

Thomas Hirschhorn, Flying Boxes  1993  
 Foto: Wolfgang Träger © VG Bild-Kunst, Bonn 2017

Sonderausstellung „Crazy Wheels“ im Auto & Technik Museum Sinsheim

Kreative Höchstleistungen rund um das Motorrad
(hb). Das Auto & Technik 
Museum Sinsheim präsentiert 
ab 25. März 2017 in der Son-
derausstellung „Crazy Wheels 
– Verrücktes auf Rädern“ bunt 
zusammengestellte Um- sowie 
Sonderbauten – motorisierte 
Kuriositäten, welche die Besu-
cherinnen und Besucher faszi-
nieren und in Staunen verset-
zen.   

Seit Eröffnung des Museums 
bestehen zahlreiche Kontakte 
zu außergewöhnlichen Bastlern 
und Enthusiasten, die sowohl 
verrückte, aber auch durchaus 
praktische Fahrzeuge geschaffen 
haben, z.B. einen Messerschmitt 
Kabinenroller mit Propelleran-
trieb, eine Harley-Davidson mit 
einem Viertakt-Neunzylinder-
Sternmotor aus dem Flugzeug-
bau oder einen viersitzigen Ves-
pa Motorroller: Die sogenannte 
„Twinni Vespa“ wurde in mühe-
voller Schweißarbeit aus zwei 
einzelnen Vespas zusammen-
gebaut.  
Aber auch die Firmen selbst 
haben ungewöhnliche Fahrzeu-

ge gebaut wie das längste Motor-
rad der Welt von Böhmerland, 
das weltweit einzige Motorrad 
mit Vorder- und Hinterrad-
antrieb von Rokon sowie der 
Amphicar Schwimmwagen. 

Steinmotorrad
Diese und viele weitere Kuriosi-
täten werden ab dem 25. März 
2017 in der neuen Sonderaus-

stellung zu sehen sein. Aus der 
Vulkaneifel kommt ein Stein-
Motorrad des Bildhauers und 
Künstlers Chris Zernia. Der 
gelernte Steinmetz schuf aus hei-
mischem Material ein fahrberei-
tes Motorrad, bei dem wesent-
liche Teile aus Vulkangestein 
bestehen. Zernia erhielt zahlrei-
che Auszeichnungen für seinen 
Steinboliden, der nun auch die 

„Crazy Wheels“ bereichern wird. 
Als weiteres Highlight wird auch 
das größte Serienmotorrad der 
Welt, die Gunbus 410 der Eppin-
ger Firma Leonardt Manufacto-
ring, zu sehen sein.    

Geschichten
Die Geschichten hinter den 
motorisierten Vehikeln sind 
voller spannender Irrwege, wit-
ziger Einfälle, aber auch bahn-
brechender Entdeckungen. Die 
neue Sonderausstellung führt 
durch das Kuriositäten-Kabinett 
und erzählt die Stories hinter 
den Um- und Nachbauten sowie 
besonderen Einzelstücken. 
Die Sonderausstellung „Crazy 
Wheels – Verrücktes auf Rädern“ 
ist vom 25. März 2017 ein Jahr 
lang in der Halle II des Museums 
in Sinsheim zu besichtigen. Der 
Besuch der Ausstellung ist im 
Gesamteintrittspreis des Muse-
ums enthalten. 

Weitere Informationen
Auto & Technik Museum 
Tel. 07261 / 9299-0 
www.technik-museum.de

Die sogenannte „Twinni Vespa“ wurde in mühevoller Schweißarbeit aus zwei 
Vespas zusammengebaut. Foto: Auto & Technik Museum Sinsheim
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Gewerbeschau „Neckar & Elz Aktiv“ 

Regionales Gewerbe zeigt Trends rund um Haus, Garten und Auto
Mosbach. (pm/red). Die völlig 
neu konzipierte Gewerbeschau 
des „Aktives Gewerbe Neckar & 
Elz Mosbach“ öffnet am Wochen-
ende 8./9. April 2017 in und um 
die Pattberghalle in Neckarelz 
ihre Pforten. Bei kostenlosem 
Eintritt zeigen die Firmen in 
der Region Trends und Neuhei-
ten rund um Haus, Garten und 
Mobilität. 

Die Ausstellung ist genau auf die 
Interessen der breiten Bevölke-
rung ausgerichtet. „Wir haben eine 
Fülle von Ausstellern für unser 
Konzept gewinnen können“, sagt 
Marcus Kolbert vom Gewerbe-
verein ,Aktives Gewerbe Neckar 
& Elz Mosbach, der die Organisa-
tion der Gewerbeschau übernom-
men hat. „Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie breit das regionale 
Gewerbe aufgestellt ist. Wir sind 
stolz, eine der wenigen Verbrau-

cherschauen auf die Beine zu stel-
len, die von einem Verein aus-
gerichtet wird. Schon jetzt muss 
ich allen Mitwirkenden ein gro-
ßes Kompliment für ihre Bereit-
schaft machen, sich im neuen 
Ausstellungskonzept zu engagie-
ren.“ Fast alle Ausstellungsplät-
ze sind schon belegt. Den Besu-
chern der Gewerbeschau wird also 
am 8. und 9. April ein reichhalti-
ges Programm geboten. Der ers-
te Schwerpunkt, ein großer Anzie-
hungspunkt nicht nur für Männer, 
liegt in der individuellen Mobili-
tät: Die regionalen Autohäuser 
präsentieren die neuesten Fahr-
zeug-Modelle und Beispiele aus 
dem Trendbereich E-Mobilität. 
Den zweiten Schwerpunkt bilden 
Unternehmen aus den Bereichen 
Bauen, Wohnen und Heizen, Gar-
tengestaltung und natürlich auch 
Trendnews zur Ausstattung und 
Dekoration.

Rahmenprogramm
Ein Rahmenprogramm mit Dar-
bietungen der Feuerwehr, Hun-
de-Vorführungen und einem 
Segway-Parcours sorgt für inte-
ressante Unterhaltung. Und 
schließlich hat sich auch die 

Obrigheimer Pfadfinderschaft 
angekündigt, die mit einem Zelt-
lager Neugier auf ihr Freizeit-
programm in der Natur machen 
möchte.

www.aktives-gewerbe.de

 Foto: George Doyle/Stockbyte/Thinkstock

IHK-Aktionsprogramm für Flüchtlinge

Firmen-Informationstour im Neckar-Odenwald-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis. (pm/
red). Im Rahmen ihres Aktions-
programms „Flüchtlinge in Aus-
bildung bringen“ hat die Indust-
rie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar eine Informati-
onstour mit 14 jungen Männern 
aus Syrien, Afghanistan, Nigeria 
und dem Irak bei Unternehmen 
der Metall- und Elektroindustrie 
durchgeführt. 

Stationen waren die Scheuermann 
+ Heilig GmbH und die Hoff-
mann + Krippner GmbH, bei-
de in Buchen, sowie die Maschi-
nenfabrik Gustav Eirich GmbH 
& Co. KG mit Sitz in Hardheim. 
In den Betrieben vor Ort hatten 
die Geflüchteten die Möglichkeit, 
ihre zum Teil bereits vorhande-
nen technischen Kenntnisse den 
anwesenden Firmenvertretern 
zu zeigen. Beispielsweise in der 
Lehrwerkstatt von Scheuermann 
+ Heilig, in der die Männer schon 
nach wenigen Minuten selbst ers-
te Handgriffe eines zukünftigen 
Werkzeugmechanikers üben durf-
ten. Andere Fähigkeiten waren bei 
der Hoffmann + Krippner GmbH 

gefordert. Hier gab es praktische 
Einblicke in die Ausbildungsbe-
rufe zum Medientechnologen für 
Sieb- und Digitaldruck sowie zum 
Elektroniker für Industriesyste-
me. Bei der abschließenden Sta-
tion, der Maschinenfabrik Gustav 
Eirich GmbH & Co. KG, stand 
eine praktische Abschlussprüfung 
für Auszubildende als Industrie-
mechaniker auf dem Programm, 
an der sich die jungen Männer 
versuchen durften. Am Ende des 
Tages standen auf beiden Seiten 

wichtige und bleibende Eindrü-
cke, wie auch die betreuenden 
IHK-Bildungsberater Ulrich Floß 
und Dr. Dirk Axtmann bestäti-
gen. Die beiden hatten die Teil-
nehmer der Informationstour 
u.a. im engen Kontakt mit loka-
len Flüchtlingsinitiativen, Berufs-
schulen und der Arbeitsagentur 
ausgewählt und geeignete Unter-
nehmen hierfür gesucht. „Uns war 
wichtig, dass die Geflüchteten, 
die zum Teil bereits Vorkenntnis-
se im Bereich Metall- und Elekt-

roindustrie mitbringen, Firmen in 
ihrem näheren Umfeld kennenler-
nen, die auch bereit wären, ihnen 
Praktika oder gar eine Ausbildung 
anzubieten – wenn alles passt“, so 
Floß. Dazu zählen neben Moti-
vation und Interesse am Berufs-
feld unbedingt Sprachkenntnis-
se. Davon zeigten sich auch die 
Geflüchteten überzeugt. Einige 
von ihnen leben erst seit weni-
gen Monaten im Neckar-Oden-
wald-Kreis, auch ihre Vorge-
schichten unterscheiden sich zum 
Teil sehr stark. Allen war jedoch 
klar, welche Chance sich durch 
die IHK-Informationstour bot. 
„Durch ihre Teilnahme haben sie 
einen ersten Schritt in ein erfolg-
reiches Berufsleben gemacht und 
viele positive Eindrücke bei den 
Unternehmen hinterlassen“, fasst 
IHK-Bildungsberater Axtmann 
ein erstes Fazit des Tages.

Informationen
Weitere Informationen zum 
IHK-Aktionsprogramm „Flücht-
linge in Ausbildung bringen“ 
unter www.rhein-neckar.ihk24.
de/fluechtlinge

Bei der Maschinenfabrik Gustav Eirich GmbH & Co. KG mussten die Flüchtlinge 
Einzelteile unter Zuhilfenahme eines Technikplans richtig zusammenmontie-
ren.  Fotos: Rothe/IHK Rhein-Neckar
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Teilnehmer beim internationalen Kongress genießen Schwäbisch Hällisches Qualitätsschweinefleisch

Festabend der Bauern mit regionalen Spezialitäten
Schon am Morgen hat Klaus 
Töpfer, ehemaliger Direktor des 
Umweltprogramms der Verein-
ten Nationen, zum Auftakt der 
Veranstaltung die Rettung des 
Schwäbisch-Hällischen Land-
schweins durch die Hohenlo-
her Landwirte und den Zusam-
menschluss der Bäuerlichen 
Erzeugergemeinschaft Schwä-
bisch Hall als „tolles Erfolgsmo-
dell der Selbsthilfe“ gelobt. Am 
Abend genossen die Teilneh-
mer – mehr als 400 Menschen 
aus 50 Nationen - des inter-
nationalen Kongresses zu den 
Rechten von Kleinbauern regi-
onalen Spezialitäten mit EU-
geschütztem Schwäbisch-Hälli-
schem Qualitätsschweinfleisch. 
„Good food“, kommentierten 
die internationalen Gäste aner-
kennend die Menüfolge: echt 
Hällische klare Brühe mit Bauch 

vom Hällischen Eichelmast-
schwein, echt Hällische Maulta-
schen sowie Krustenbraten vom 
Schwäbisch-Hällischen Land-

schwein. Der Aufruf zur Wert-
schätzung ökologisch erzeugter 
Lebensmittel zog sich dann auch 
als roter Faden durch die Festre-

de von Carlo Petrini, Gründer 
und Präsident der internatio-
nalen Slow- Food-Bewegung. 
Der 67-Jährige Italiener forder-
te vehement mehr Bildungsar-
beit an den Schulen ein: „Kin-
der müssen die Mutter Erde res-
pektieren lernen.“ Und er ließ 
keinen Zweifel daran, wer die-
se Aufgabe leisten kann: „Wir 
müssen von den Bauern ler-
nen.“ Auf regionalen Märk-
ten könnten Bauern und Bür-
ger ins Gespräch kommen. Auf 
der Agenda, so Petrini, stünde 
die Gründung lokaler Gemein-
schaften, dafür müsse man 
kämpfen. „Wir müssen Afri-
ka helfen“, rief er den Gästen 
zu, „nein, wir müssen Afrika 
zurückgeben, was wir gestoh-
len haben.“ Der zustimmende 
und lange anhaltende Applaus 
ließ nicht auf sich warten.

Carlo Petrini, Gründer und Präsident der internationalen Slow-Food-Bewe-
gung, spricht beim Festabend der Bauern zum Global Peasants’ Rigths Kon-
gress in Schwäbisch Hall

Mittlerweile wurden deutschlandweit 3.500 Energiescouts in über 1.000 Unternehmen geschult

Ein echtes Erfolgsmodell
Knapp sieben Jahre ist es her, 
dass ebm-papst das Projekt der 
„Energiescouts“ initiierte. Seit 
2010 ziehen Auszubildende auf 
der Suche nach Energiefressern 
durch das Unternehmen. 2014 
wurde der Deutsche Indust-
rie- und Handelskammertag 
(DIHK) auf das Projekt auf-
merksam und übernahm es als 
Schulungsprogramm für seine 
Industrie- und Handelskam-
mern.

Inzwischen wurden an 55 IHK 
deutschlandweit 3.500 Auszubil-
dende aus über 1.000 Unterneh-
men geschult. Die teilnehmen-
den Unternehmen stammen aus 
den verschiedensten Branchen, 
vom produzierenden Gewerbe 
über Handel und Logistik bis 
hin zu Dienstleistungsunter-
nehmen. Ähnlich vielfältig sind 
schließlich die Einsparmög-
lichkeiten: Beim betrieblichen 
Stromverbrauch, aber auch beim 
Einsatz von Wasser oder Papier.
In den IHK-Schulungen lernen 
die Auszubildenden, die sowohl 
aus dem technischen als auch 
kaufmännischen Bereich kom-

men, den Umgang mit techni-
schen Messgeräten und der Aus-
wertung der Messdaten, aber 
auch Grundlagen der Projekt-
arbeit und der innerbetriebli-
chen Kommunikation. Dadurch 
wird ermöglicht, dass die jungen 
Erwachsenen ein eigenes Ener-
gieeffizienzprojekt zur Einspa-
rung von Energie und Energie-
kosten in ihrem Ausbildungs-
betrieb entwickeln können. 
Nebenbei werden sie für das 
Thema Umweltschutz sensibi-
lisiert. 
ebm-papst ist im Bereich Ener-
gieeffizienz und Nachhaltigkeit 
seit vielen Jahren weltweit füh-
rend. Nicht ohne Grund wurde 
der Ventilator-Spezialist für sein 
Umweltengagement mehrfach 
ausgezeichnet, unter anderem 
im Jahr 2013 mit dem interna-
tional renommierten deutschen 
Nachhaltigkeitspreis. Mehrere 
Generationen von Energiescouts 
haben beim Ventilatorenspe-
zialist mittlerweile für Einspa-
rungen von über einer Million 
Euro gesorgt. Jedes Jahr weisen 
die amtierenden Energiescouts 
neue Auszubildende ein, denn 

Leckagen entstehen immer wie-
der, somit geht den Scouts die 
Arbeit nie aus.
2015 erhielt das Azubiprojekt 
bereits die erste internationale 
Auszeichnung, den Automoti-
ve Supply Chain Global Award 
der Kategorie „Best Appren-
ticeship Programme“. Im sel-
ben Jahr reisten die damaligen 
Energiescouts in die USA, um 
ihr Projekt dem Umweltpro-
gramm der Vereinten Nationen, 

der deutsch-amerikanischen 
Handelskammer, verschiedenen 
Unternehmen und einer techni-
schen High School vorzustellen. 
2017 hoffen die Scouts auf die 
nächste Auszeichnung: Bei den 
GreenTec-Awards, nach eigenen 
Angaben der weltweit größte 
Umweltpreis, schaffte es das Pro-
jekt ins Finale. Am 12. Mai 2017 
entscheidet sich in Berlin, wer 
den begehrten Preis mit nach 
Hause nehmen darf. 

Die Energiescouts ziehen auf der Suche nach Energiefressern durch das Unter-
nehmen
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Handball: Neckarsulmer Sport-Union

Sina Namat wird Nachfolgerin von Kathrin Fischer
Neckarsulm. (pek/red). Anfang 
Januar teilte Kreisläuferin 
Kathrin Fischer der Neckarsul-
mer Sport-Union mit, dass sie 
aus beruflichen Gründen den 
Verein zum Saisonende verlas-
sen wird. Mit Sina Namat vom 
TV Nellingen wurde nun ein 
Ersatz verpflichtet.

Kathrin Fischer kam 2011 vom 
VfL Sindelfingen zur Sport-Uni-
on. Über die BWOL, 3. Liga Süd 
und die 2. Bundesliga war sie fast 
von Beginn an Teil des rasanten 
Aufschwungs der Sport-Uni-
on und immer ein wichtiger 
Bestandteil der Neckarsulmer 
Mannschaft. In dieser Zeit ent-
wickelte sich Fischer zu einer 
gestandenen Bundesligaspiele-
rin, die immer durch unermüd-
lichen Einsatz glänzte und für 
wichtige Tore in den entschei-
denden Phasen sorgte. In der 
Bundesliga angekommen, wurde 

die Belastung durch ihre Arbeit 
als Maschinenbauingenieurin 
und Handball für die 27-jährige 
Kreisläuferin immer größer. Mit 
dem Ende der laufenden Saison 
verlässt Fischer nun auf eigenen 
Wunsch den Verein und hinter-
lässt sowohl sportlich als auch 
menschlich eine große Lücke in 
der Neckarsulmer Mannschaft. 
„Es war sicherlich keine leichte 

Entscheidung. Man hat hier in 
Neckarsulm einiges aufgebaut, 
ich war fast von Anfang an dabei 
und es war eine super coole Zeit. 
Aber trotz allem ist es für mich in 
letzter Zeit zu viel gewesen”, sagte 
Fischer zu ihrem Abschied.
Als Nachfolgerin hat mit Sina 
Namat eine junge, aufstrebende 
Kreisläuferin für die kommen-
den zwei Jahre einen Vertrag bei 

der Sport-Union unterschrie-
ben. Die gebürtige Hamburgerin 
begann ihre Karriere beim Bux-
tehuder SV und wagte 2013 den 
Schritt zu den Schwaben Hornets 
in Nellingen. Dort reifte sie trotz 
ihrer jungen Jahre schnell zur 
Führungsspielerin, die vor allem 
auch durch ihre defensive Stärke 
im Mittelblock glänzte. Namat 
spielte in der deutschen Junio-
rinnen-Auswahl und nahm an 
der Weltmeisterschaft 2014 teil.

Eishockey: Heilbronner EC tilgt seine Altlasten

„Der Verkauf der GmbH sichert die Zukunft des Heilbronner Eishockeys“
Heilbronn. (pm/red). Der Heil-
bronner Eishockeyclub e.V. 
(HEC) und die Heilbronner Fal-
ken GmbH geben den Verkauf 
der Heilbronner Falken GmbH 
an die neuen Gesellschafter 
Rainer Maurer, Franz Böllin-
ger und Atilla Eren bekannt. 
Der Kaufpreis ermöglicht dem 
HEC die Tilgung sämtlicher 
Altlasten. Zusätzlich werden die 
neuen Gesellschafter die GmbH 
rekapitalisieren, um auch diese 
wieder auf eine solide finanziel-
le Basis zu stellen.

„Der Verkauf sichert den Fort-
bestand des Heilbronner Eisho-
ckeys. Ohne diese Maßnahme 
wäre die weitere Entwicklung 
akut gefährdet gewesen“, erklärt 
GmbH-Geschäftsführer Atilla 
Eren. „Es ist eine Rettungsakti-
on sowohl für den HEC als auch 
für die Heilbronner Falken, die 
es uns erlaubt, die schier erdrü-
ckenden Altlasten hinter uns zu 
lassen.“
Timo Dietz, Erster Vorsitzen-
der des HEC, ist hoch erfreut, 

dass der Verkauf gelungen ist: 
„Um die Zukunft des Eisho-
ckeys in Heilbronn zu sichern, 
ist dies der beste Weg. Dass wir 
den Profi-Betrieb gleichzeitig in 
die Hände langjähriger Unter-
stützer geben, lässt uns optimis-
tisch nach vorne blicken.“
Die Verbundenheit mit dem 
Eishockeysport in Heilbronn 
ist für die Unternehmer Maurer 
und Böllinger die Motivation für 

den Einstieg. Maurer: „Wir hof-
fen mit unserem Engagement 
sowohl dem Verein als auch der 
GmbH wieder Luft zum Atmen 
zu verschaffen. Das Heilbron-
ner Eishockey liegt uns nicht nur 
persönlich am Herzen, sondern 
stellt ein wertvolles Gut für die 
Region Heilbronn dar.“ 
Wichtig war für beide, dass Atil-
la Eren als Geschäftsführer an 
Bord bleibt. Böllinger: „Atilla 

Eren genießt unser Vertrauen 
und bleibt alleiniger Geschäfts-
führer. Dass er sich zusätzlich als 
Gesellschafter finanziell enga-
giert, unterstreicht, mit wie viel 
Herzblut er bei der Sache ist.“
Eren macht deutlich: „Der Ver-
kauf der GmbH und die Reka-
pitalisierung bedeuten nicht, 
dass ab sofort Milch und Honig 
fließen. Wir sind weiterhin auf 
jede Unterstützung durch unse-
re Fans, die Sponsoren und bei-
spielsweise die Einnahmen aus 
dem Gastronomiebetrieb ange-
wiesen, um den Spielbetrieb der 
Profimannschaft zu finanzie-
ren und zu gewährleisten. Nur 
gemeinsam können wir den Weg 
in eine sportlich und wirtschaft-
lich erfolgreiche Zukunft meis-
tern.“
Der HEC und die GmbH wer-
den auch zukünftig sehr eng 
zusammenarbeiten. Ein Koope-
rationsvertrag regelt die finan-
zielle Unterstützung des Vereins 
durch die GmbH für die von der 
GmbH benötigte und geförderte 
Jugendarbeit.

Sport regional

Vorschau:
Fußball (Bundesliga):
18.03., 15.30 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - Bayer 04 Lever-
kusen

Handball (3. Liga):
18.03., 20 Uhr: TSB Hork-
heim - TGS Pforzheim

Eishockey (DEL2):
17.03., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - Starbulls Rosenheim

Der Heilbronner Eishockeyclub hat die Heilbronner Falken GmbH an drei 
Gesellschafter verkauft. Foto: iStock/Thinkstock - Symbolbild

Kathrin Fischer agierte immer kämpferisch und mit Zug zum Tor. Foto: pek
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

SIMSALABIM - 
das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen unter 
www.neckarboot.de
www.neckarboot.de | Stationen in Heilbronn, 
Lauff en am Neckar und Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 
23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel 
oder eine Creme-Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Kulturamt Bad Rappenau - 
5. Internationales Gitarrenfestival
Ein Glas Sekt gratis
Wasserschloss Bad Rappenau, Hinter dem Schloss 1, 
74906 Bad Rappenau

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten 
für das Heimspiel des
SV Waldhof Mannheim 07 
vs. Wormatia Worms
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
Carl-Benz Stadion, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 16.03.2017

2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
FC Bayern München
Veranstaltungstermin: 04.04.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 21.03.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
HSC 2000 Coburg
Veranstaltungstermin: 22.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 02.04.2017
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Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
rot@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil
Tel. 0741 5340-0
rottweil@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
uhingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Dußlingen
Bahnhofstraße 18
72144 Dußlingen
Tel. 07072 9286-0
dusslingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30
76275 Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
ettlingen@nussbaum-medien.de

*AUSNAHMEN: Federsee-Journal, Biederbach, PF-Hohenwart, Esslingen, Wernau, KA-Hohenwettersbach, Sigmaringen, hier werden die
Ostergrüße schon in der Kalenderwoche 14/2017 veröffentlicht, da diese Mitteilungsblätter 14-täglich in geradenWochen erscheinen.
Bitte beachten Sie hier den Annahmeschluss.: Montag, 3. April. 2017.

Wählen Sie jetzt Ihre persönliche
Ostergrußanzeige und bereiten
Sie Ihren Kunden eine Freude.
www. nussbaum-medien.de/ostern

Wählen Sie jetzt Ihre persönliche 
Ostergrußanzeige und bereiten
Sie Ihren Kunden eine Freude.
www. nussbaum-medien.de/ostern

Farbenfrohe Ostergrüße
in Ihrem Mitteilungsblatt in Woche 15/2017*

Anzeigen
schluss
für Ihre Ostergruß-

anzeige ist am
Donnerstag,
6. April 2017
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Herzliche Ostergrüße

OA17_01_4c

FROHES

Osterfest
OA17_02_4c

Ein frohes Osterfest

OA17_03_4c

Frohe
OsternOsternOstern

©
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OA17_04_4c

Fröhliche
Ostergrüße

OA17_05_4c

Wir wünschen
ein frohes Osterfest

OA17_06_4c



TRAUER

ANZEIGEN Amtsblatt  Hüffenhardt •  16. März 2017  •  Nr.  11

Das be
sonder

e

Grabm
al aus

Meiste
rhand Hüttigs

mühle 1

74928 H
üffenha

rdt

Tel./Fax
06268 1

271

Roseng
artenstr

aße 2a

74927 E
schelbr

onn

Tel. 062
26 4212

1

Grabm
alkunst

& Naturs
tein

www.gra
bmalkunst-s

chilling.d
e

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!
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Unsere aktuellen Jobangebote

Ärzte
• Ärztliche/r Leiter/in (Zentrum für Psychische Gesundheit

Bruchsal)
• Facharzt/Fachärztin für die Zentrale Patientenaufnahme
• Fachärzte/innen für Psychiatrie und Psychotherapie
• Assistenzärzte/innen im Rahmen der Weiterbildung

Pflege
• Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
• Gesundheits- und Krankenpfleger/innen mit Fachweiterbildung

Psychiatrie
• Stv. Pflegerische/r Stationsleiter/in (Gerontopsychiatrisches

Zentrum)
• Pflegekräfte (GuK, AP) Nachtdienst in Teilzeit (35-50%)
• Pflegekräfte (GuK, AP) für unseren klinikübergreifenden

Spätdienstpool

Therapie
• Leiter/in der Arbeitstherapie
• Arbeitserzieher/in
• Sozialpädagoge/in/Sozialarbeiter/in
• Sport- und Bewegungstherapeut/in/Physiotherapeut/in

Ausbildung
• Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in

Nähere Informationen zu den Stellen sowie weitere Stellenaus-
schreibungen finden Sie im Karriereportal auf unserer Homepage
www.pzn-wiesloch.de/karriere

Sie haben in unserem Karriere-Portal keine passende Stelle gefunden?
Dann können Sie sich jederzeit initiativ bewerben.

Außerdem haben Sie in unserem Karriereportal die Möglichkeit,
einen Job-Newsletter einzurichten. Der Job-News-
letter leitet Ihnen sofort die von uns neu veröffent-
lichten Stellen Ihres Interessengebietes zu.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Wir sind mit 1200 Betten und 1600 Mitarbeitern eines der größten
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik in Baden-Württemberg. In fünf spezialisierten Kliniken an
mehreren Standorten behandeln wir Patienten aus dem gesamten
Spektrum der Erwachsenenpsychiatrie und der Psychosomatik.

Für verschiedene Kliniken und Standorte (Wiesloch, Bruchsal, Mos-
bach, Schwetzingen und Weinheim) unseres Krankenhauses suchen
wir Verstärkung.

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden

PZ
N
17
10
4

Azubi zum Junior Hacker
gesucht von ZebraxxAG für unseren Standort in Aglaster-
hausen. Alternativ Azubi zum Fachinformatiker Anwen-
dungsentwicklung oder Informatikkaufmann.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte per E-Mail an info@zebraxx.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Siegelsbach sucht ab
sofort für ihre Kindertagesstätte „Samenkorn“ eine/einen

Erzieherin/Erzieher
bzw. pädagogische Fachkraft

in Teilzeit
(30%, unbefristet)

In unserer eingruppigen Einrichtung betreuen wir Kinder im Alter
von zwei Jahren bis Schuleintritt.

Wir bieten:
- die Mitarbeit in einem engagierten Team
- tarifliche Vergütung in Anlehnung an den TVöD, SuE
- die im kirchlichen Dienst üblichen guten sozialen Leistungen

Wenn Einsatzbereitschaft, Kreativität, Naturverbundenheit,
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit zu Ihren persönlichen Eigen-
schaften zählen, Sie eine christlich motivierte Grundeinstellung
haben und einer Kirche der ACK angehören, sollten Sie sich bei
uns bewerben.

Nach Erweiterung des Fachkräftekatalogs können sich neben
Erzieherinnen/Erziehern und Kinderpflegerinnen/Kinderpflegern
auch andere pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG bewerben
(u. a. Kindheitspädagoginnen/-pädagogen, Kinderpflegerinnen/-
pfleger, Sozialarbeiterinnen/-arbeiter, Heilpädagoginnen/-päda-
gogen, Grundschul-, Hauptschul- und Sonderschullehrer/-innen).

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Evang. Kindergarten „Samenkorn“
Schlossgasse 2
74936 Siegelsbach

Oder per E-Mail an:
kiga.samenkorn@gmail.com

Bei Fragen rund um die Einrichtung steht Ihnen Frau Erlewein,
Kindergartenleiterin, unter 07264 / 66 08 gerne zur Verfügung.

HE K
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Haßmersheim  Theodor-Heuss-Str. 40  Telefon 06266 314

Auf alles*

20%
Rabatt
* ausgenommen bereits
reduzierte Artikel

20 %20 %20 %

20 %20 %20 %

20 %20 %20 %

Schreib-, Spiel-,
Haushaltswaren
Geschenke

GESCHÄFTSANZEIGEN



ANZEIGEN Amtsblatt  Hüffenhardt •  16. März 2017  •  Nr.  11

    

             


                                                        
                        

                            
            

                    
        

        
        
    

            

                        
                                                      

             
          

WIR BAUEN UM UND VERGRÖSSERN

20% 50% 70% reduziert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr | Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Alle Fassungen und Sonnenbrillen



ANZEIGENAmtsblatt  Hüffenhardt  •  16. März 2017  •  Nr.  11

Wir haben etwas...
Winterzeit ist Kuschelzeit.
Wir sorgen für ein angenehmes und
wohliges Klima bei Ihnen zu Hause...

... und mit der optimalen Heizung
können Sie richtig Geld sparen.
- zum Schnurren schön.

... gegen kalte Füße!
Beratung Ausführung Wartung Service

Raiffeisenstr. 4 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

35
Ja

hre Erfahrung!

35

Jahre Qua
litä

t!

ENERGIERATGEBER

Seit Anfang 2017 gibt es im 
Wesentlichen zwei Neuerun-
gen, die Hausbesitzer mit 
älteren Heizungsanlagen be-
treff en. Zum einen bringen 
ab sofort die Schornsteinfe-
ger Energieeffi  zienzlabel auf 
Heizungen an, die älter als 
15 Jahre sind. Ziel ist, dem 
Hauseigentümer einen Über-
blick zu geben, wie es um die 
Energieeffi  zienz seiner Hei-
zung bestellt ist. Zum anderen 
müssen bereits seit 2014 ver-
altete öl- und gasbetriebene 
Standardkessel nach 30 Jahren 
Laufzeit unter bestimmten 
Bedingungen ausgetauscht 
werden – 2017 gilt das nun für 
Kessel mit dem Baujahr 1987 
und älter. Die Austausch-
pfl icht betrifft   aber nur weni-

ge Hausbesitzer, da die EnEV 
einige Ausnahmen vorsieht: 
So können Besitzer von Ein- 
und Zweifamilienhäusern ihre 
Heizungen weiter betreiben, 
wenn sie ihr Haus spätestens 
am 1. Februar 2002 bezogen 
haben. Grundsätzlich müssen 
Öl-Niedertemperatur- und 
Öl-Brennwertkessel sowie 
Heizungen mit einer Nenn-
leistung unter vier kW oder 
über 400 kW allerdings nicht 
ausgetauscht werden. Wird 
mit dem Kessel nur Wasser 
erwärmt, darf er ebenfalls in 
Betrieb bleiben. (djd/red)
Mehr Informationen spezi-
ell zu moderner Öl-Brenn-
werttechnik gibt es unter 
www.zukunft sheizen.de.

Auf den Punkt gebracht: Das ist 2017 neu

Angesichts steigender Heiz-
kosten ist es sinnvoll, über 
Einsparmöglichkeiten in den 
eigenen vier Wänden nach-
zudenken. Gerade in Räumen 
wie dem Bad, die nur weni-
ge Stunden am Tag genutzt 
werden, summieren sich die 
Kosten, wenn man in der 
Morgenhektik den Griff zum 
Heizungsregler vergisst. Die-
ses Problem lässt sich aber 
ganz einfach delegieren – etwa 
an Einzelraum-Regelungs-
systeme. Besserung bringen 
bereits preiswerte, mit der 
Uhrzeit programmierbare 
Heizkörperregler. Noch besser 
ist eine vernetzte und intelli-
gente Heizungssteuerung. Sie 
macht die Programmierung 
und Regelung der Temperatu-
ren in jedem Zimmer über ein 
zentrales Bediengerät möglich 
– einfach per Touchscreen. So 
kann jeder Raum ein genau 
auf die Bedürfnisse der Nutzer 

abgestimmtes Programm be-
kommen, per Funk erfolgt die 
Regelung zentral. 

Heizungs-App für die  
Steuerung von unterwegs
Was aber, wenn sich der Ta-
gesablauf einmal unvorher-
gesehen ändert, weil man 
beispielsweise den Skiurlaub 
um ein paar Tage verlängern 
möchte? Dann kann man über 
eine Smartphone-App auch 
von unterwegs aus in die Hei-
zungsregelung zu Hause ein-
greifen. Die Bedieneinheit ist 
über das heimische WLAN im 
Web, lediglich das Smartpho-
ne benötigt ebenfalls einen 
Internet-Zugang. Über eine 
übersichtliche Bedienoberflä-
che lässt sich die Temperatur 
im ganzen Haus oder in jedem 
Zimmer einzeln optimal ein-
stellen, sodass keine unnöti-
ge Heizenergie verschwendet 
wird. (djd/evohome/red)

Temperaturen sinnvoll regeln

Foto: djd/honeywell

Wichtig bei der energeti-
schen Dachsanierung ist, 
dabei auch auf die Details zu 
achten. Wärmebrücken etwa 
an An- und Einbauten soll-
ten tunlichst vermieden wer-
den und auch die Fenster im 
Oberstübchen sollte man in 
die Modernisierung einbe-
ziehen. Gerade Glas leitet bei 
kalten Außentemperaturen 
viel Wärme nach außen. Um 
diesem Effekt entgegenzuwir-
ken, können die Dachfenster 
mit einem wärmedämmenden 

Rollladen ausgerüstet werden 
– eine Energiesparlösung, die 
sich auch in der Mietwohnung 
realisieren lässt. So erhöhen 
Rollläden im geschlossenen 
Zustand die Wärmedämmung 
von Dachfenstern um bis zu 
15 %. Ebenso profitieren die 
Bewohner im nächsten Som-
mer: Bei prallem Sonnen-
schein dient der Rollladen als 
Hitzebarriere und trägt zu ei-
nem angenehmen Raumklima 
bei. (djd-p/el/red)

Wärmeschutz am Dachfenster
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer !
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

12.990¢
4

AB

DER FIAT TIPO KOMBI

11.990¢
1

DER FIAT TIPO 5-TÜRER

AB

DASFiatBigDealFinale.
MITDERneueNFiatTipoFamilie

schonab11.990¢1?

Jetzt bis zum31. März Finanzieren3,5

Inkl. 2.260¢Eintauschprämie1,4.

Neuwiesenweg 19 · 74834 Elztal-Dallau
www.auto-pfaff.de · Tel. 06261-931030

Sanieren • Bauen • Reparieren

Seniorengerechte

BÄDER
Barrierefrei!

Individuelle
Bädergestaltung!

Bäder mit Zukunft!

Komplett-Standardpreis ab 4.500,-- €
Fliesen Mertscheit

Fliesen/Estrich/Putz
Siglinger Str. 33 · 74861 Neudenau · Tel. 06264 3319139
Mobil 01520 1848833 · thomasmertscheit@yahoo.de
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